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. des Nationalrates XVII. Oesetzgebun,aperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten HINTERMAYER, OILLERSBERGER, Dr. PARTIK-PABLE 
an den Herrn Bundesminister ~ür öffent liehe Wirtschaft und Verkehr 
betreffend Luftverschmutzung !in FavorHendurch Einflugschneise 

Oie Be lebung desW1ener Fremdenverkehrs bringt häufigere Starts und Lan
dungen von Flugzeugen am Flughafen Schwechat mit sich. Eine Einflug~ 

schneise liegt genau über dem bevölkerungsreichsten Bezirk von Wien, 

Favoriten. 

Durch die niedrige Flughöhe, die Drosselung der Geschwindigkeit und die 

Häufigkeit der landenden Flugzeuge geraten auf diese Weise besonders 

viele Schadstoffe in die Umgeburigs1uft, wodurch nicht nut gesundheitliche 
. ". . 

Beeintr~chtigungen durch lärm und luftverschmutiung entstehen, sondern 

auch Umwe ltschädigungen (Baumsterben , Bodenverschmutzung, Schadstoffe 

auf Nutzpflanzen) auftreten. i 
I 

In diesem Zusarrmenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr die nach

stehende 

Anfrage 

1 •. We1che Start- und Landefrequenzen hatte der Flughafen Wien-Schwechat in 
den einzelnen Monaten der Jahre 1986 und 1987 ? 

2. Wieviele dieser Starts un~ Landungen erfolgten über die Einflugschneise 
Favoriten? . 

3. Wieviele Einflug- und Abflugschneisen werden von den in Wien Schwechat 
. startenden und landenden Flugzeugen außerdem benützt? Mit welcher 
Häufigkeit ? 

4. Welche Maßnahmen werden S~e ergreifen, um den Schadstoffeintrag und die 
Lärmbe läst igung der E inf lugschne i se Fa vo~,iten auf de'Y'be~ lkerungsre ichsten 
Bezirk Wiens zu minimieren? 
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